
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 27. Keck, (Sttth S» Trexler,

Hcrausgcbcr und Eigenthümer.

?Mensch, kenne dich."
Ein unschätzbares Buch fiir25 Cents.?Jede Familie

sollte ein Exemplar besitzen.
>! >!//. It>l).oVl> Eremplarc in wc-

Eine neue Ausgabe, dnrchse-!
he» und verbessert.

l>r. Iliiuler's

i>'>

gend einem Tlieise der Ver. Staaten ge,endet fiir 25,

Cents z oder <i Kopien fiir Hl. Adkressire (postfrei)
Cosden und Co.. Piiblischers, oder Bor Iltti,

Fol.Wkes sind einige Zeugujsse für die Vorzüglich-
keit des Werkes :

smi ngl I

MlMll11.
?Iil!i!i»!il iiileil-zelxexeillNK vülili cver V rillen!!

. F L'/F.«

>!:«'nl!« i»
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l l l'l'l? BIVII l'll, I I'NI.ItciII.I!.

töZ <.'l>v!i»ut l'l>l>!»lvl>>liiii.
22. ?Uev

Ernstliche Nachricht.
Alle Solche, die »och sür ärzliche Bedienung

und Medizin schuldig sind an Doktor Charles
E. Hoffn»an, »nd an die früher bestandene
Firma der Doktoren Hoffman und Leisenring, letzt-
hin vo» MillerStow», Lecha Caunty, sind hiermit
ersucht, vhue Fehl zwischen nun und dem lslten
Januar, abzubezahlen, an de» Unterschrie-
benen in Millerstown, in dessen Händen die Bü-
cher von Doktor Hoffman sind, so wie auch die
Firma-Bücher von Hoffman und'Leisenring. Da
dies die lebte Nachricht ist, die deswegen gegeben
wird, so ist erwartet daß niemand versäume» wird
mnerhalb obeugesagter Zeit anzurusen und Rich-
tigkeit zu machen, um weitere Umständen zu ver-

Harrison Miller.
Novembernqlim

Germans Bildniß.

wird sich zu diesem Preise gerne dessen Bildniß an-
kauffen.

Weltberühmte Medizin!
Hslloways Pille«».

Diese «iniiz a»« medizinischen Kräutern zusannnenge-
seste« Pillen sind ?o» dcr harmlosesten S.atur, wäh-
«»nd vie außerordentlichen Vorzüge, welche sie besi-
tz««, fie fast überall populär gemacht haben, in fast

! «Uen Wtlirheilen. Der überaus große Erfolg den

fi« i« den Staaten hatten, ist ganz außergewiihn-
I,ch und tönunt, wie man o.rmuthet.von ihrcr wun-
derbaren Wirkung in biliösen Leiden und Nnort-
aungen der veber und desMagens. Personen wel-

che anhalten dieselben den Vorschriften gemäß ;» gc-
l>r«uchen, verfehlen selten vollständig.: Gesundhe t

wieder zu erlangen

Schiväche und Unfähigkeit.? Wicdcrhcrsicllung dcr

Gesundheit eines 45- jährigcn Hcrrn, als er an
der Pforte des Todes stand.

Abschrift eines Briefes vom Chr. Carl Smith, datirt
Nonon, St. Philips, nahe bei Bath, Coniersetshire,
den 17ten August

An Proseffer H o >1 owao.

Mein Herr?Ein Herr Joseph Durton, frii»
her ein Einwohner von diesem Orte, w.ir seit länger
alt drei lahren in abnehmender Gesundheit, uud ver-
ging nach »nd nach wie ein Schatte», bei Nachtschweiß-
«n und Mangel an Appen', waS seine Freunde beun-

ruhigte, da er sich bereits mit mehreren inedicinischen
Männern berathen hatte, ohne Erfolg. Zulepl ge-
brauchte >er Ihre Pillen nud »ntcr der Vorsehung
»vurde sciuc Gesundheit wieder hergestellt dnrch diese?
Mittel. Er wanderte kürzlich aus »ach Neu-Port und

hat mir just geschrieben um zu sagen daß cr nie i» bes-
ser,r Gesundheit war als eben jetzt, und verlangte daß
ich Sie mit diesen llmständc» bekannt machen mochte.

Ich sollte ebenfalls bemerk.'» daß uieine Fran großen

Nutzen gehabt bar von dem Gebrauch Ihrer >vi»e>>.

"(Tarl Suiitl,, protestaniis.her Prediger.
Eine dauernde Heilung vo» eiiirr Unordmmg dcr

Leber, von mehrjähriger Da»cr.
Abschrljl'clnes Briese!» oon »rn. G>miS, Eheniist,

, >y.0.»1, .lii Professor »o»o.vao.
Werther oerr,?ln oieseni Di»r»te siute» Ilr.

Pillen n»n> iuehr Verlans al? irgend

dauungsorgaue ihr Arzt ocrsich.'Ne sie, daß cr uichib
thun könnte für die Minderung ihrer Leiden uuoc?
Wirt Nicht wahrlch.'inlich, da>> sie iio.h oicle Mcna c

Sni»ot»ii!.' oo» cincni verspürt, und sie cr
ttärt öfters,daß Ihrc Pillcn das Mincl zur Erhaltung
lhreS Ltb-»S waren.

Juli 2! K>'>. (gez.) I. Ga mc f.

Diese berühmten Pillcn wirkcn wimderbar in dcn
folgrndcn Leide«!

.«alten Fieber, Wassersucht, Entziindnngcn,
Asthma, Ruhr, Gelbsucht,
»»allen-Stiden, Wild Feuer, Leber-Krankheiten
H->u>.Ausschlag, Weibliche Iln- Rücliveh,
Üeibschincrjen, regelinäßigkeiten.PeilS,
K»lik, Fieber aUcr.lrl.RheumatiSmuS.
Auszehrung der Gichtern, Verstopfung d«L

Eingeweidc, Gichl. Urins,
Auszehrung, Kopfweh, S.rofeln odcr
Schwäche. »noerdaulichkeit,KLuigs-Ueb.-l,
Weben HilS. SteinundGräoelZweiler Rü.lfall,

EtS, 87 CtS. und !>l> jete. Im Grosse» i»

II

Oeffentliche Bendu. «

Samstag« de« lötrn Decembcr, um l Uhr
, Nachmittags, soll am WirthShausr von Samu-

«lMeper, in Allentown, auf öffentlicher Ven-
du nachfolgend beschriebene Lotten und Ländcrrie»
verkauft werdcn -

No. I. Eine Lette Land,
n der Stadt Ailcntown, und ist das nordwestlichc

Eck« der 7ten und Turner Straße, enthaltend in
der Front an dcr 7tcn Straße Fuß; stossend
westlich an eine M Fuß Allcy, südlich an dio Tur
ner Straße und nördlich an Lotte No. ?, und hat
«Ine Tiefe von 7l> Fuß, mit einem stei-
nernen

M o l) n lj a u s.
l»!!,M?"iit angebauter Küche, nebst andern

Ltrbcßcrungcn.
No. 2, 3 und t. Drei beisammen gelege-

ne Lotten,
stossend an die obcnbcfchricbcnc in der 7. Straße,
«ine jcdc enthaltend an besagter 7tc» Straßc A)

Fuß und in der Tiefe zu cincr ll> Fuß Alley 7t>
Fuß.
No. 5, k, 7, 8 und !). Fünf beisammen

gelegene Lotten,
in dcr Turner Straße, cine jcdc enthaltcnd in der
Front an bcfagtcr Tnrner Straßc Fuß und in
der Tiefe zu cincr 1t) Fuß Allcy l ltl Fuß.

No. lU. Ein Stück Land,
gelegt» an der Manch Ehunk Straßc in Süd-
whcithall Taunschip, Lccha Eaunly, grcnzcnd an
Land von Danicl Zi.Usscr, Jacob Hagcnbuch und
John Gcißcr, cnthaltcnd Il> Ackcr.

No. N. Ein Stück Land,
gelegen in Südwhcithall, Lccha Caunty, an dcr
Straßc von Allentown nach Klabboardstädtcl, ent-
haltcnd Ackcr.

CS ist cin Theil des liegenden Vermögcns dcs
verstorbenen Pcter Lehr, von Ailcn-
town.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jacob Dillinger, Agent
sür Margaret!) und Jofcph Lehr.

November ZU. nq3m

SUllUitauii, Pa.? December «3,1854.

Leder und Schuh - Materialien

S t o h r,
Rc. !!l Ost-Hamilton-Ltrasc, zwischen der d.utfch-
reforiuirten Kirche und dem Posta»»., in Allentaun.

Die Unterzeichnctcn haben soeben, in Verbin-
dung mit dcr früher von ihrem Vater Jacob Blos-
ser bctriebcnen Gcrbcrei, bcfagten Slohr an obi-
gcm Standplätze gcössnct, woselbst sie cin vollstän-
diges Assortiment von Lcdcr von jeder Bcschrci-
bling, und Schuh-TrimmingS, wie alle andere Ar-
tikel, welche Schuhmacher gebrauchen, als Kalbs-
felle, Moroccos, Obcrlcdcr, LciningS etc. bestän-
dig zum Verkauf halten ; wie auch cin allgemcincS

! Assorlimcut von H'inlock u»d Eichen Sohlledcr.
Ecbenfalls Geschirr- und jedes andere Leder für

! Sallicr.
Jndcin bcide praktische Gerber sind, so können

sie zuvertraulich sichcrn, daß allc Arlikcl dic stc vcr-
kauscii, so sind, wic stc dicsclbcn rcpräscntircn.?

! Sic hoffe» dahcr, durch »icdrigc Preise »nd Be-
sriediguttg ihrcr Kunden, auf liberale Untersiütz-

W. K. und I. K. Mosser.
Allentaun, Scp. l?, 1854. nql!M

Htirral) für

WHK^wlihlftilcUhmi!
Uhrcn, warrantirt zu

i Tl, »ler !2-» <?entö.
! »i.wöhnlichc Gläser auf Sacluhrcn gcmacht
sür <!! CeutS.

Bestc do. do. Cents

llko und' Co.

neuen Warsch- und luwelrvStohr

«v»ie goldne Lepine Watschen, warrantirt gut Zeil
zu halte», fiir t bis Hu!»

goltcne detached Leaver, L 5 " :is>

GoltnePalent'.'eaocrHnntingWatschcs4s " IN
Gute silberne kepine, 8 " I^>

" " Detached Leaver, 111 " 15,
" " Patent Leaver, 16 " W

S'rustnadcl» für <! s CtS. bis Hill.
Ohrringe zu l'2j CtS. bis KU>.

kannt istalS cin '.orzüglicher Arbeiter indiesem Geschäft,
hoffen sie anfeinen liberalen Theil des öffentlichen Zu-
spruchs.

Allentown, Juni Ist. nglJ

Wog;i!ohung>
Licht! Lickt! Licht!

ML.DyoLt KtNt
sind gezogen »ach ihrem neue» Stohr und Factor»,

j No. 7 t Süd Zweite Straße, Pljiladelphia,

ch r.rmehrte GeschäftSbeguemlichkeiten sind wir
in Stand gefetzt, Kaufleuten und Andern GaS-

Firluren und Lampe« oon jeder Bennennung, die oon
keinen im Staat an O.ualität oder Schönheit über-
treffen werden, an dcn linderst.» Manusaklurpreisen
zu efferire». Unser Steck umfaßt

Piiolt's Patent Pine Vel Lampen,
(die besten in dcr Welt,)

Brcnnfluid und Solar Schmalzlampen,
tshandeliorS,

für Gas. Pine Oel, Solar Schmalz und Fluid,
Hall iu>d Patcnt Spring Handlaterncn,

Globen, Gläser. Dochte, Pine Oel und Fluid,
Wholesale und Retail.

! nnden, anzurusen und unsern Stock und Preise zu
gl)- Besondere Aufmerksamkeit wird der AnSfer-

tigui'g ron Kirchen und andern öffeullichen Gebäuden

Okt. 4. nq3N

Äurire dich selbst!
Der Taschen-Eseulapius,

oder: Jedermann sein eigner Arzt.
Die fünfzigste Ausgabe, mit

mehr als einhundert Abbiltuu-

Art »nd Form und Mißbildun-
A ZeugungSsostem dar-

LZ W stellend ; mrt Hinzufügung ei-
N M »erAbhandlnng über die K rank-
" /M heilen der Frauenzimmer, wel

chcs von der größte» Wichtigkeit
ist für Personen die oerheira-
thet sind oder sich zu vcrhcira-

schmerz, uurul'igen Stächt.», nervösen Gefilhlen oder
andern to?p.plis.hen Sensationen, sollte einen Augen-

blick länger sänmen den KSculapiiis zu lesen. Haben

iueS Nebel, leset diese? nützliche Buch, indem
Faulende solcher »»glücklichen aus dem TodcSrachc»

Wer 25, EentS in einem Briefe sendet, erhält
! ein tsie>»rlar dieses Buches durch die Post zugesandt,

oter 5> Eremplare für eine» Ähaler.

Dr. Wm.Poung,
No. lös Sprue« St., Philadelphia.

Octobcr V», nall

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben an die Erben, Crcditorcn »nd
alle diejenige», welche intcrcßirt sind in den Ver-
mögen und der Hinterlassenschaften folgender in
Lccha Caunty verstorbenen Personen, nämlich :

Die Rechnung von Samuel Smith, Admini-
strator von der Hinterlässtnschaft des verstorbenen
Jacob Wcavcr.

Die Rechnung von William Lcinbergcr, agiren-
der Administrator des verstorbenen David Fra»tz.

Die Rechnung von Neuben Slähler und Chri-
stian Schantz, Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen John Schmitz.

Die Rechnung von E»os Naee, Administrator
von der Hinterlassenschaft des verstorbenen Lewis
Adam.

Die Rechnung vo» Daniel Peter, Exeeutor von
der Hinterlassenschaft des verstorbenen John Bar.

Die Rechnung von Jesse Grim, Guardian von
Peter W. H. Deschler.

Die Rechnung von Elias Rex, Guardian von
Neuben Ferber.

Die Ziechnung vo» Peter und Neuben Suyder,

Administratoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Daniel Snyder.

Die Rechnung von Peter und Neuben Snyder,
Administratoren des verstorbenen Daniel Snyder,
welcher Guardian von George, Clarissa und
Charles Snyder gewesen war.

Die Rechnung von Elias Scherer und Jonas
Scherer, Administratoren der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Solomon Scherer.

Die Rechnung von Jacob Hartman und John
Snyder, Administratoren von der Hittlcrlasse»
fchaft des verstorbene» Charles Hartman.

Die Rechnung von Sanmel Hottel und John
Crhard, Administratoren von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Jacob Erhard.

Die Rechnung von Samucl Hottel und John
Erhard' Administratoren von der Hinterlassen-
schaft des verstorbene» Jacob Erhard, welcher der
Guardian vo» Edwi» H. Wicand und Lewis H.
Wcand, minderjährige Kinder des verstorbene»
Charles Wicand, gewesen war.

Das; die Crecutoren und Administratoren der
besagten Hiiitcrlassenschasten und Guardiaiis ihre
Rechnungen in der NegiftratorS-AmtSstubc i»Al-
lcntown, in und für Lecha Caunty, eingetragen
haben ?welche Rechnungen den, Äsaise»gericht vo»
besagtem Cauniy, zur Bestätigung vorgelegt wer-
de» sollen, im Courthause in besagter Stadt, auf
Dienstags den 2ten Januar, Id>ss, um 10 Uhr
LorniiltagS.
. Samuel Colvcr.Registrirer.

Allentown, Dee. k. nqbC

Chirurgischer und mechanischer

Lahn ar) t.

Dr. C. C. H. Guldin von Neuyork lenkt
die Ausnierksanikeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben bcnöthigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-sen wünschen, auf seine vorzügliche Operirungswei-

se in all de» verschiedenen Zweigen der Z a h n-

arzncikunde.
Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in

seiner Profcßio» gcnoßc» hat und alle wcrthvollc»
Verbesserungen benutzt, so weiß cd, daß er allen
Patienten die-beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw. Thomas DeWitt.D.
D., Ehrw. Charles M. Jamcson, F. Clarkson,
M. D., Wm. Underhill, M. D., Ncu-lork
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.

November 8. nqlV

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Exeeutor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
ChristianMetzger, letzthin von Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
binnen Ii Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

George Metzger, Ex'or.
November 1. nqkm

Gelegenheit MlGeldnnichen!
Eine prositliche und ehrliche Beschäf-

U >rz' h et

Wm. ?t. Kinöler,
Bor l>»t, Philadelphia, Pa.

Lürsten u. Achmied-Llli^uillZt.

No. Market Strasie, 5, Thüren ober-
halb der Achten, Philadelphia.

November W» nq«ZM

Ein Thaler das Jahr.

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern, und Fuhrleute.
Geo. W. Merchant ö berühmtes

Oel de,
»noergleichlich in der Geschichte der Meiijin als daS

>»e>kwiirdigste tlus-ere?liuv.'ttlttngsiuitlel das neck

Für Pferde und Menschen.
Eine mebr als ItijLhrige Ersakruiig bat die That-

sache festgestellt, daü Merchant'S beriiliinreS Oel für
Pserde oder Universal Familien Eiiibrocation die inei.
sten Falle beilt und alle solche lindert als :
Späth,

Schi^vi ngl>>>^ Nidqn! l.'>I, Poll.lle-

pse, Zus.iinnienzlehe» der Mukt.'l»,
Schwachheit der Gelenke, verhärtete Brüste, ». s.w., 11. s. >v., n. s. w.
Der unoergleichliche Erfolg dieses OelS in der Hei-

liiiigoen Krankheiten der Pferde und des Hornviehs,
und selbst !» Meuschenfleisch.ivird den Bauern »eiglich
mehr beiuniit. w>rd k>>»>» goglaiibt, aiikr von

Schuierje», '.'eiden und Zeit durch die zeitige Anw.»
dung dieses Oels erspart wird.

Seid vorsichtig und überzeugt daft der y'anie

'.'ockport, im wl»se auf der Seite der Fleische

Wenk und T. W. Doott und Soh», F. Klelt
»nd Co., Philadelphia.

Mai!!, 1654. »qIJ

Universal
Kräuter-Salbe

hat sich beivä h rt al/ein« Knr für
Wehe Brüste, das ?böse Ding" (l'unnritium),

Zahnweh, Tctter, alle Arten Geschwüre und Ge-
schwülste, Wunden mit Nothlauf, u. s. w.

führte Falle gebraucht l,al. Besonders für wehe
Brüste, das böse D i ng und Zahnweh ist es
ausge,c>chnel und sollte allgemein bekannt werden.

braucht worden in Fällen von

Distcmpcr bei Pscrdc».
Die Eigenthümer wollen übrigens ihre Salve nicht

mit überflüssig«» Lobeserhebungen überhäufen; sie

Keck, Guth und Trexler.
August S. nql>v

Ein fremder Schaasbock
Befindet sich schon etwa 3

Monaten bei dm Schaafc»
z drs Unterzeichneten in Ober-

Saucon Taunschip, Lccha Co.
rechte Eigner ist ersucht

Eigenthum z» bcweißen
und denselben abzuholen bei

Lcvi B. Seil.
November 29. nqZm

9t a ch richt
Epecutore» von dcr Hintcrlasscnschaft des verstor-
benen Daniel Oswald, fen., letzthin von
Lyn» Taunschip, Lccha Co., crnannt wordc» sind.

dcru»gen haben, "sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb dcr besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

Israel Oswald,) , -

Jonas Oöwald. >
November 2!1. »qlim

Großes Scheibenschiesien.
< AufDiell stags den

' M^>^2listenDecember,(zweiter!
!>'''»> >! soll am Hanfe

von Henry Stra » st,
in Südivbcithall, Lechau

roßeSSch >'.> cin, '
von etwa 3l)t1 Pfund, mit Schrot herausgcfchos-
s.n ivcrden, wozu alle Schütze» in dcr Nähe und
Ferne eingeladen sind. Kommt herbei und pro-
birt euer Glück und eure Geschicklichkeit!

Viele Schützen. !
> December k. »3m!

M SV.

Bailk Nachricht.
Die Untcrschricbciicn gebe» Nachricht daß gl

bei dcr nächsten Gesetzgebung von Pennsylvaniert
Applikation machen »erdc», für die
tion cincr Bank mit allgcincinen TiSconto-
ander» Bankier-Privilegien, welche in der Stavt
Catasauguei, Lccha Caunty, errichtet »erde« s»l>,
unter dcm Namcn: Bank vvN
g n a, mit cincni Capital von Zweihundert kanscnvihalcr, und mit dem Privilegium, dasselbe aus
Dreihundert kakiseud Thal'r Vrrmchren z» dürfen,
»nd Operationcn z» beginnen sobald bi«Zweihu»s
dcrt tausend Thaler cinbezahlt sind.

?l>igust»S H. «Gilbert, Reub.'N PaNtr^'n,
Williaui Gctz, Si>. StelNragc»,
IsaacE.Clmudler. Charles Gr«»W.
B. »y. Stroud, Schnettes.
Charles S. H. katia?/
EsaiaS giehrig, ?evi Haas, -

EHarles Seisla, ?. ??, F«»cr,
Al'omaS Fredcrick, F. B, Mar»in>
Aosl'iia Hunt. jr. Iolm?l>ou«>r>,
lol'n Williams, Samuel Eeloer.

Juni !>!s>t.

Charles S. Maffey,
U hrenmacher und luwellen-HSndler,

Alleuta««,
Macht seinen Freunden ftnN

/-->> dein allgemeinen Publik»««
Anzeige, daß er soebei»

vv» Rew'Aork zurückgekehrt,
einet großen Ainswahiv»n Waaren, al,

HauSuhren, Mantel-Uhrett,
von Allen Slyles und Mnstcrn ; goldne »nd fil
bcrne Sackuhren; goldene, silberne und aNdcr,
Kelten, Schlüssel und Siegel, goldene und silber -

ne Blciscdcrn, Ohrringe, Fingerringe, Brnstna
dcln, Vräcclets, Medallione, Cuffpins, goldene
und stahlirne Fcdcrn, silberne Eß- »nd Theelöffel,
Acoleans, Accordcons, Spielboxen, Flöten, Pfei
fen, Ferngläster, Taschen Eompassr, goldene, fil-
bcrnc und andere Brillen, für jedes Alter, so wie
alle andere Artikel, welche in das Juwelen-Fach'
gehöre». Seine Preise sind so niedrig als in de«
großen EkablißcmcntS unserer Seestädte, «Nd srine
Waaren werden imttier gefunden werde« wie er st«'
vorgicbt; er wird niemand messingne Ohrring« st?
goldene anpassen, odcr zinnerne Waaren ftlr p>
bcrne verkaufe».

«vK- Haus- »nd SackuhreN werden
rend reparirt, und Flickarbrit von jeder Ar»
früher verrichtet ?und er steh» rin laht A«» st/
feine Arbeit. Auch rcparirt er Spiclbo?e»,
cordcons u. s. w. Er ist dankbar für bMstige
Kundschaft und hofft auf ferneren Zuspruch.

C. S. Masse-y.
Allentown, Sept. 27. nyAV

Leder! Leder!
W i l l i a n 5 G r i m,

inacht seine» Freunden und dem Publikum Attv"
Haupt die Anzeige, daß er das Eurrit» od«r L»-'
derbercitcr-Geschäft noch immer, und zwar aNSg»-'
dchnter als einmal betreibt, am Eckc der West-Ha-
milton und Achten Straße, gegenüber Hagcnbuch'S>
Gasthaus. Sein eben eingelegter vortrefflich«
Stock besteht aus Lcdcr von jrder Beschreibung,-
welches er an dc» allcrnicdrigsten Preisen absetzet
wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder voit der'

allerbesten Sorte von verschiedenen-
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Oberleder, spanische KiddS,u. s.
w.,

alles von« best,» und billig. Cr Verkauft
fei» Lcdcr so wohlfcil als man es in Philadelphia«

Thran von vorzüglicher Qtwlität lckckeraul^
Hand und an Philadelphiaer Preise» zn verkaufe».-

Häute von jeder Art werden an den höchst««
Preisen ini Austausch für Waare oder für BaaV-»
geld angenommen.

LG" Irgend Jemand, d'er ekwaF aüÄ Rest««
Fache braucht, Wirdes nie verfehlen weM tt
ihm anruft, indem er nirgends billiger und ML
Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Unter»
stützung, wird er sichs immer angeleget, sein la?«>
seine Kunden mit Pünktlichkeit zu bcdirnen unddi«'
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann ts?
freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Allentown, Sept. 27. nq^t»

Ächtukg!
Independent LowhillNeifel RänhevS!

n Ihr habt Euch zu vcrsantitM a«D
Dienstag den Llisten Dccem?er,>

N Christag,) um lZ Uhr Mittags, am«
gÄ// Hause van Pet e r Len tz, in Low-

Hill Taunschip, Lccha Caünch, ln vol-
Uniform, »m sich in der Kriegs-'

M / lunst zu üben. Pünktliche Bkiwoh
/ nung wird erwartet. Zur nämliche«

n» Zeit soll auch auch ein Appiel-Ge--
richt gehalten werde».

Auf Befehl von PeterLcn tz, Capt.
Ai» nänillchen Ort soll auch eine Auktion?

init allerlei Stohrwaar.'n darunter Sa
tinettS, Kattune, Alpaecas, Halstücher,
MouSlin de Laiiis, Westcnzciige, und noch manche
andere Güter zu umständlich u> melden.

Aufwartung von P. u. A. L e n tz.

Blä n k !
Vlänks, Deeds, MortgägeS, u. s. w., schön

und sani er auf guleS Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliche? Pergament?zu verkaufen an Vm
rechte» Preisen bei

Keck, Guth und Trexler.
Allentaun, März l i.


